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Von unſerm Berliner Mitarbeiter
S Berlin 16 Juni

Eine Epiſode aus dem Wirken der Rumpfkommiſſion
verdient der Vergeſſenheit entriſſen zu werden weil ſie wie
um eine andere Schöpfung dieſes edlen Kreiſes die rück
ſchtslos und ohne auch nur den Verſuch der Beſchönigung be
triebene Politik der eigenen Taſche illuſtriert

Es war bei der Branntweinvorlage Branntweinſteuern
werden von jener nicht i n ſondern mit der Kommiſſion und
tatſächlich im vertrauten Zirkel der Jntereſſenten gemacht
weil es den berufenen Geſetzgebern bisher nicht zuzumuten
war und auch nicht gelungen iſt ſich in das Labyrinth
der techniſchen gewerblichen und wirtſchaftlichen Probleme
der deutſchen Spiritusinduſtrie einzuarbeiten Auch diesmal

herrſchte in den Wandelgängen des Reichstages ein äußerſt
lebhafter Verkehr und Vertreter der Brennereien aller
Schattierungen waren zahlreich zur Stelle Ganz beſonders
rührig waren neben den Ariſtokraten des Gewerbes den
land wirtſchaftlichen Brennern die Plutokraten die großen

Preßhefebrennereien für ſie ſtand Großes auf dem
Spiele

Vor Jahren hatten die Preßhefefabriken ihr ſchönes
Hefeſyndikat mit ſeiner Hilfe hatten ſie den Preis der Hefe
um etwa 20 Pfennige für das Pfund gehoben oder in anderen
Worten auf die etwa eine Million Zentner jährlich von
ihnen erzeugte Hefe den Konſumenten einen Tribut von
20 Mill Mark auferlegt Die Bäcker eine unterneh
mungsfrohe und auch kapitalkräftige Klaſſe haben ſich die
Zzwangsabgabe nicht ruhig gefallen laſſen Flugs gingen ſie

an die Errichtung eigener Brennereien und es ward eine
Verteidigung im großen Stile Anlagen von bisher unge
wohnt großen Maßen taten ſich auf und riſſen mächtige
Lücken in den Abſatz des Hefekartells Und das ſollte erſt
der Anfang ſein Da gaben die Hefebrenner klein bei das
Kartell löſte ſich auf und unter der jetzt durch die neuen
Brennereien verſtärkten Produktion ſanken die Hefepreiſe
wieder auf ihren früheren Stand
Wueags die Hefe weniger das ſoll bei dieſen Betrieben
jetzt der gleichzeitig als Mittel zur Hefefabrikation erzeugte
Spiritus mehr bringen
Alſo kam es bei der Steuerreform darauf an den agra

äſchen Gewerbsgenoſſen einen Teil der Beute zu entreißen
ber das war eine ſehr naive Einſchätzung des aller

dings von den Agrariern ſtets mit vollen Backen aus
poſaunten Solidaritätsgefühls des deutſchen Brennerei
gewerbes Teilen Jm Gegenteil Die Hefe Brennereien
ſollten gerade etwas zur Ader gelaſſen werden

Bisher war es den land wirtſchaftlichen Brennereien bei
Verluſt ihrer halben Liebesgabe verboten Hefe zu bereiten

eſes Verbot ſollte im neuen Geſetz beſeitigt werden
n en die land wirtſchaftlichen Brennereien auch Hefe her
tellen ſo wurden die Preßhefebrennereien die 40 bis

Feuilleton

Roſen
Eine kleine Studie von Friedrich Beyer

Nachdruck verboten
gärtn Anter allen Blumen die uns die Natur und die
man riſche Kunſt beſcherten befindet ſich wohl keine der
e ſo uneingeſchränkt und rückhaltslos den Schönheits
ine zuzuerkennen bereit wäre wie die Roſe Fragen wir
Fülle an das liegt wie es bei der faſt unüberſehbaren

re Kinder Floras möglich iſt daß die Anſicht faſt
dab e dieſem Punkte übereinſtimmt trotzdem beinahe jeder
önſen h eine beſondere Lieblingsblume verehrt ſo

eine wir die Antwort nur darin finden daß die Roſe
bildet einigung aller jener Eigenſchaften und Merkmale
komm die auf unſer Schönheitsempfinden als etwas Voll
be a wirkt Es muß alſo nicht ſowohl die Form als
r ſt ers auch die Farbe und der Geruch ſein die keines

bei z allein ſondern nür in ihrer reizenden und außer
deſan Voſe ſo ſeltenen Harmonie unſeren Schönheitsſinn
wie nehmen Ueber die einzelnen Attribute ließe ſich
vent treiten Z B könnte man ſchwerlich viel dagegen ein
viel i wenn dem einen die Form weniger gefiele und er
abgen dem Chryſanthemum oder der Lilie mehr Geſchmack
tietun e oder wenn ein anderer die unglaubliche Nüan
oder gsfähigkeit der prachtvollen Orchideenwelt bevorzugte
des V Nießlich einem Dritten der Geruch des Heliotrops

fiele eilchens der Maiblumen oder der Reſeda mehr ge
ander Aber ſoviel Schönheit wir auch in der einen oder
der S Beziehung bei allen fänden bei keiner gelangte
Leine M önheitsſinn doch ſo durchaus und vollkommen auf
drchi Mnung wie bei der Roſe denn um etwa auf die

een zu exemplifizieren ſo bewundern wir bei dieſen

1Pracht ohne Duft und ohne Charme

Halle a Mittwoch den 16 Juni
50 Millionen Liter Spiritus jährlich erzeugen allmählich
kaltgeſtellt eine Einnahme durch die Hefe mehr eine
ſtarke Konkurrenz im Spiritus weniger zwei
Fliegen mit einer Klappe

So leicht ließen ſich die Hefeherren aber nicht abweiſen
nicht einmal einſchüchtern Sie haben große politiſche Be
ziehungen ihre Verbindungen im Rheinland in Weſtfalen
Bayern und Baden den Hauptgebieten der Hefeinduſtrie
reichen bis tief in die Kreiſe des Zentrums Neue innere
Gegenſätze können aber die Parteien der Rumpfkommiſſtorn
nicht vertragen iſt ihnen doch ſelbſt bei feſtem Zuſammen
ſchluß keineswegs die Mehrheit ſicher Alſo mußten ſich die
feindlichen Brüder einigen

Die Preßhefebrenner wurden freilich nicht ſanft arge
faßt Jhre Liebesgabe wurde gekürzt ſie wurden im Brenn
recht weit ſchlechter geſtellt in der Betriebsſteuer bedeutend
höher veranlagt und das ſchlimmſte von allem in der
Vergällungspflicht ungleich ſchärfer herangezogen als die
land wirtſchaftlichen Brenner Als Spiritusprodu
zenten werdenſiedegradiert und damit wird das
neue Geſetz in der Hand der landwirtſchaftlichen Brenner erſt
zu der ſtarken Waffe die den Konſumenten aufs
ſchwerſte treffen und ſtrafen ſoll Jetzt ſind die agrariſchen
Brenner erſt vor ihrer gefährlichſten weil unabhängigen
kaufmänniſch und induſtriell ihnen überlegenen Konkurrenz
ſicher jetzt erſt die wahren Herren des Spiritus
marktes Dafür haben ſie den Ehrgeiz geopfert auch
Hefefabrikanten zu werden das bisherige Verbot iſt auch in
die neue Vorlage übergegangen

Die Hefebrenner haben ſich gern gefügt ihre Strafe iſt
gerade ihr Lohn Die harte Behandlung die ſie auf ſich
nehmen iſt noch um vieles härter für neu entſtehende Hefe
fabriken Dieſe erhalten überhaupt keine Liebesgaben ihnen
wird jedes Brennrecht verſagt ihre geſamte Spiritus
produktion wird als Ueberbrand angeſehen unterliegt den
höchſten Stufen und Zuſchlägen der Brennſteuer und iſt vom
erſten bis zum letzten Liter der vollſtändigen Ver
gällung d h der Herſtellung von minderwertigem
Brennſpiritus zwangsweiſe überantwortet Jn die Praxis
überſetzt heißt das ein Verbot zur Errichtung neuer Hefe
brennereien

Haben die Hefebrenner für immer darauf verzichtet
ernſte Konkurrenten der Landwirte zu fein ſo haben ſie ſich
doch damit einen ſo gut wie vollkommenen und dauernden
Schutz gegen neue Konkurrenz aus ihren eigenen Reihen und
aus den landwirtſchaftlichen Brennereien erkauft Und das
war ihr Ziel Jetzt iſt der Weg zu dem ſchmerzlich ent
behrten Hefeſyndikat wieder frei und kräftiger und
einträglicher als vordem wird es aus der Taſche des
Bäckereigewerbes emporſteigen Jetzt tut euren Stolz ab
ihr Herren hinter dem Backtrog ſie haben euch die Waffen
der Selbſthilfe entwunden Sobald das neue Geſetz verab
ſchiedet iſt wird der Hefering zuſammengeſchmiedet

Das iſt die in aller Stille unter der Aſſiſtenz und dem
Segen der konſervativ klerikalen Kommiſſionsmitglieder
vollzogene Verſtändigung der beider Brennergruppen der
einen werden die Trinkkonſumenten der anderen die Hefe
verbraucher als Heloten überlaſſen

zwar eine großartige Farbenſinfonie und einen koſtbaren
Reichtum an Formen aber es iſt doch nur kühle äußere

Der äußere Prunk
erfreut wohl das ſchönheitsdurſtige Auge aber er läßt uns
kalt er erwärmt uns nicht Was uns die Roſe näher bringt
iſt das Geheimnis des Geruchs erſt der Duft atmet Leben
und Poeſie

Geradezu einzig ſteht die Roſe da wenn wir von den
Orchideen abſehen in ihrer koloriſtiſchen Variabilität in
ihrer Nüancierungsfähigkeit Es iſt nicht zuviel geſagt
wenn man behauptet daß ſie alle Farbentöne in ſich auf
genommen hat beſonders alle Abſtufungen des Rots vom
zarteſten Roſa des Heckenröschens bis zu der faſt ſammet
ſchwarzen Plutoroſe Rein weiße Roſen ſind in edlen
Sorten nur wenig vertreten auch beſitzen ſie längſt nicht
den Vorzug den die mehr gelblichen Arten wie die bekannte
Maréchal Niel und die berühmte Teeroſe genießen Kalt
und verkümmert ſehen ſich die grünen Roſen an die man
wohl nur der Kurioſität halber züchtete um eben die außer
ordentliche Variabilität darzutun Gelungener ſchon ſind
die zuletzt kultivierten blauen Roſen doch zeigt ihre Fär
bung zu wenig Lebhaftigkeit und Friſche als daß ſie neben
den roten und gelben Spielarten einen ebenbürtigen Platz
behaupten könnten Wie viele Arten von Roſen es gibt
dürfte wohl ſelbſt einem Kenner ſchwer werden anzugeben
darf man ihre Zahl oberflächlich doch immerhin auf mehrere
Tauſend ſchätzen obgleich der berühmte Naturforſcher Linné
1707 1778 im ganzen nur 10 Arten anerkannte

Beſitzt die Roſe heute unbeſtritten den erſten Rang
unter den Blumen ſo wird ihr auf den Blättern der Ge
ſchichte bezeugt daß ſie vor Zeiten ein weſentlich größeres
Anſehen genoß eine ungewöhnliche Wertſchätzung die ſie
ſogar mit der religiöſen Fuffeſung und den Kultformen
in enge Beziehungen brachte So finden wir ſie bereits in
der Zendaveſta in poetiſch verklärter Verbindung mit der
Gottesverehrung und der Welt Entſtehungslehre jener
Sammlung von Ueberreſten uralter Religionsbücher der

1909
Deutsches Reich

Klar zum Gefecht
Von unſerm Berliner Mitarbeiter

Berlin 16 Juni
4 Nachdem der Reichstag am Dienstag ſeine durch das

Pfingſtfeſt unterbrochenen Arbeiten wieder aufgenommen
hat wird am heutigen Mittwoch die Beratung der
Steuervorlagen im Plenum einſetzen Wie der Frankf
Ztg aus Berlin gemeldet wird haben ſich die bürgerlichen
Parteien der Linken über die neuen Steuerentwürfe noch
nicht ſchlüſſig gemacht Sie beharren auf der Forderung
daß ein genügend hoher Betrag durch eine gerechte gleich
mäßige Beſitzſt e ue r aufgebracht werden muß und dar
aus wird ſich ihre Stellung zu den einzelnen Entwürfen
namentlich zur Erbſchaftsſteuer ergeben Zwiſchen der fre i
ſinnigen Fraktions gemeinſchaft und den Na
tionalliberalen beſteht Uebereinſtimmung vie ſich
ſchon in der Kommiſſion gezeigt hat Die Möglichkeit mit
der manche auf das Kompromiß eingehende Politiker noch
rechnen daß ein Teil der Nationalliberalen ſich
ſchließlich der konſervativ klerikal agrariſchen Mehrheit doch
noch angliedern könnten gilt als ausgeſchloſſen Jn
konſervativen und agrariſchen Kreiſen kann man hören daß
die neuen Entwürfe beſonders der der Erbſchafts
ſt e uer zwar ein Entgegenkommen finden daß ſie aber zu
ſpät kommen nachdem die Frage einer allgemeinen gleich
mäßigen Beſteuerung des Beſitzes nun einmal zu einer poli
tiſchen Machtfrage geworden ſei

Von dem Parlaments berichterſtatter der
Saale Zeitung liegt ferner noch folgende Meldung vor

88 Berlin 16 Juni Der Seniorenkonvent des
Reichstages beriet geſtern ob nach der Rede des
Reichskanzlers und des Staatsſekretärs die heutigen
Verhandlungen über die Erſatzſteuern der Regierung
abgebrochen werden ſollen Dieſe Maßnahme erſchien
nicht praktiſch Man einigte ſich den Anfang der
Sitzung auf 2 Uhr feſtzuſetzen und die weitere Ent
wicklung abzuwarten

Die Fraktionen und die Finanzreform
Berlin 16 Juni Jm Laufe des geſtrigen Tages traten

faſt alle Fraktionen des Reichstages zur Beratung über die
Finanzreform zuſammen nachmittags die reiſinnige
Fraktionsgemeinſchaft und die beiden konſervativen Par
teien abends Wirtſchaftliche Vereinigung Zentrum Polen
und Nationalliberale

Eine bittere Veſchwerde
aus Deutſch Südweſtafrika

4 Nach einer uns aus Berlin zugegangenen Mittei
lung haben ſich die Anſiedler Südweſtafrikas an den
Reichskanzler mit einer Eingabe gewandt in der ſiedarüber Beſchwerde führen daß die au genölickli ch e
Regierungspolitik im weſentlichen eine Begünſti
gung der privilegierten Geſellſchaften zum Schaden der An
ſiedler des Schutzgebietes und des Reiches zur Folge habe

Seit einigen Tagen weilt in Berlin zu dieſem Zwecke ein
Abgeſandter des deutſchen Diamantſyndikats zu Lüderitz
bucht Hauptmann C Weiß

alten Jranier in denen die durch Zarathuſtra begründete
Staatsreligion des nachmals durch Alexander den S
geſtürzten perſiſchen Weltreiches ihren Ausdruck fand Auch
bei anderen alten Völkerſchaften iſt durch geſchichtliche Ueber
lieferungen eine ähnliche Verehrung der Roſe in enger Ver
knüpfung mit religiöſen Anſchauungen nachgewieſen ſo bei
den Syrern Jndern und den Aegyptern Das mag auf
den erſten Blick auffällig erſcheinen findet ſeine o
Erklärung aber in der Verſchmelzung der alten Religions
formen bei der man ſich wohl hütete poetiſche Jngredienzen
wenn man ſich ſo ausdrücken darf auszumerzen Daß der
Roſe in dieſer Beziehung ein nicht zu kleiner Teil zufiel
ſehen wir an der bevorzugten mytologiſchen Behandlung
die die Griechen ihr angedeihen ließen Hier findet ſich ja
alles was die Natur Großes und Schönes vollbracht mit
der ſchönheitstrunkenen Götterwelt und ihrem Leben in er
habene und poetiſch nie wieder gleich wirkungstiefe Verbin
dung gebracht Es bedeutet für die Roſe deshalb mehr als
eine gewöhnliche Anerkennung wenn man ſie aus dem Blute
des auf der Jagd durch einen Eber tödlich verwundeten
Adonis entſtehen ließ und zu poetiſcher Zartheit erhebt ſich
die Sage wenn ſie den Dorn erblühen läßt indem die
Göttin der Schönheit Aphrodite der die Roſe übrigens ge
weiht war ihn mit Nektar beträufelte Später finden wir
ſie auch dem Liebesgott Eros zugeeignet den Grazien
den Muſen dem Dionyſos dem Gott des Weins ſehen ihre
heiteren Farbentöne alſo bei allen freundlichen Erſchei
nungen des Lebens ſie ziert die Tafel der Schmauſenden
ſchmückt die Stirn der Liehenden und Zechenden und um
das Bild ihrer Vielſeitigkeit zu vollenden erſcheint ſie
ſchließlich als Symbol der Vergänglichkeit auf den Gräbern
Wie ſie zur geradezu raffinierten Verfeinerung des Lebens
genuſſes diente wiſſen wir von den Sybariten jenen ſprich
wörtlich gewordenen Bewohnern der reichen griechiſchen
Pflanzſtadt Sybaris am Tarenitiniſchen Meerbuſen die gar
auf einem Lager von Roſen der Ruhe pflegten

Dieſes Moment der Ueppigkeit tritt auch bei der
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Zum Blankenburger Duell
Angeſichts des blutigen überaus bedauernswerten Aus

anges den dieſer Tage in Blankenburg am Harz einſorenduert zwiſchen zwei Offizieren genommen hat
unſere Leſer ſind ausführlich unterrichtet davon wird

manchem die ſo oft getane und doch immer vergebliche Frage
ſich wieder aufgedrängt haben Wozu das Duell
Wenn diesmal auch zufällig die Kugel den Richtigen traf
in tauſend anderen Fällen geht bei dem herkömmlichen
Gottesgericht der Schuldige ſtraffrei und unverwundet aus

Freilich die Ehre iſt ja wieder hergeſtellt ſagen die Anhänger
des Duells Was i hre Möchte man da fragen
wenn ihr Schild ſo ſpielend leicht reingewaſchen werden kann

Ehre und Beleidigung dieſen beiden Begriffen
gibt der bekannte Landwirtſchaftsprofeſſor Lujo Bren
tano in München eine gute Deutung in einem Vortrage
den er in der öffentlichen Verſammlung des bayriſchen Lan
desverbandes der Antiduell Liga über die Duellfrage hielt
und der im neueſten Heft der Süddeutſchen Monatshefte
abgedruckt iſt Wir leſen da

Die Ehre iſt das ureigenſte Werk eines jeden Sie be
ruht einzig auf dem eigenen Verhalten Eben deshalb iſt
es ganz unmöglich daß ſie ein anderer verletzt Sie kann
nicht außer durch ihren Träger verletzt werden

Die Ehren dagegen die man jemandem ervweiſt die
Achtung der Ruf deren er ſich erfreut das hängt von ande
ren ab und dieſe Achtung mit der Ehre verwechſeln heißt
die Ehre eines jeden der Einſicht oder dem Mangel an Ein
ſicht anderer preisgeben ihrem guten Willen oder ihrer Bos
heit Die Vorſtellung der Duellfreunde von dem was Ehre
iſt macht ſich ſolcher Verwechſelung ſchuldig und von ihr gilt
was in dem ſchon erwähnten Calderonſchen Drama der Gatte
Seraphinens Don Juan Roca ſagt

Weh über den der ſolch Geſetz gegeben
Der meinen Ruf in fremde Hand gelegt
Daß fremdes Tun nicht eignes ihn beſtimme
Die Schmach dem zuteilt dem die Kränkung ward
Nicht jenem der das Schmähliche beging
Er wußte von der wahren Ehre wenig

Eben deshalb aher weil die Ehre einzig und allein auf
dem eigenen Verhalten beruht eben weil ſie durch keinen
anderen verletzt werden kann kann ſie auch nicht da wo ſie
von einem anderen beſtritten wird dadurch daß man ihm im
Zweikampf entgegentritt wieder hergeſtellt werden

Nehmen wir jemanden an der ſich in allen Lagen des
Lebens ſtets muſterhaft geführt hat

Wer ſtets tadellos ſich verhält hat makelloſe Ehre und
demgemäß Anſpruch auf Achtung Der Beleidiger der dieſe
Achtung verweigert verletzt nicht die Ehre ſondern er be

leidigt indem er die der Ehre entſprechende Achtung nicht
zuteil werden läßt So wer einem anderen Beſchuldigungen
ins Geſicht ſchleudert oder hinter ſeinem Rücken Dinge von
ihm behauptet die wenn ſie wahr wären eine Ehrverletzung
ſeinerſeits bedeuten würden verletzt die ihm gebührende Ach
tung Dieſe Beleidigung kann aber nur dadurch wett gemacht
werden daß dargetan wird daß dem Beleidigten die ihm
abgeſprochene Achtung wirklich zukommt daß er ſeine Ehre
nicht verleßt hat Wie kann dies dargetan werden Etwa
dadurch daß der Beleidigte den Beleidiger fordert

Wenn die Beſchuldigung wahr iſt wird ſeine Ehre durch dieſe
Forderung nicht wieder hergeſtellt Hat jemand ſeine
Pflicht verletzt ſo bleibt er ſchuldig auch wenn er den der
ihm die Pflichtverletzung vorhält niederſchießt Jſt die Be
ſchuldigung aber unwahr ſo hat der Beleidiger durch ſeine
falſche Beſchuldigung ſeine eigene Ehre verletzt und es wird
ihm dann durch den Zweikampf nur Gelegenheit gegeben
eine Achtung aufrecht zu erhalten die ihm nicht zukommt
Der Verleumder bleibt Verleumder

9

Halberſtadt 16 Juni Privattelegramm Oberleut
nant Zwitzers iſt vergangene Nacht im hieſigen Kranken
hauſe ſeinen Verletzungen erlegen Er hatte bekanntlich von
ſeinem Gegner Oberleutnant Granier einen Kugeiſchuß
durch die Lunge erhalten

Die Ausführungsbeſtimmungen
zum Lehrerbeſoldungsgeſetz

ſind wie wir erfahren nunmehr fertiggeſtellt und werden in
den nächſten Tagen erſcheinen Wenn hieran aber vielfach
die Erwartung geknüpft wird daß damit auch die Gehalts
nachzahlungen ihre Regelung finden ſo iſt dieſe Auffaſſung
unzutreffend Man muß vielmehr damit rechnen daß die
Nachzahlungen ſich bis in den Oktober oder
römiſchen Lebewelt der Verfallzeit viel ſtärker in Erſchei
nung als die rege Bedeutſamkeit der Roſe Siebedeckte in verſchwenderiſcher Fülle bei den Konvivien nicht
nur Bänke und Tiſche ſondern hing auch in langen Ge
winden von der Decke herab woraus ſich übrigens das ſprich
wörtliche sub ross herleitet Welcher horrende Aufwand
zu damaliger Zeit mit Roſen e ä7 wurde erhellt zur
Genüge aus dem klaſſiſchen Beiſpiel das Nero gab indem

er bei einem Gaſtmahl für 600 000 Mark Roſen verwenden
ließ Auch bei den Babyloniern um wieder einen Schritt
de azugrhen in die ältere Kulturwelt ſtand die Roſe in
hohem Anſehen Bei ihnen wurde ſie in per Nachbil
dung bei feſtlichen Gelegenheiten auf Stäben getragen
Ueberhaupt was das Alter der Roſe anbelangt brauchen
wir z nicht bei dieſen altehrwürdigen Zeugni n
zu bleiben wir entdecken ein weit einwandfreieres und un
zweideutigeres in den Gräbern der Tſchuden jenem alten
zur Gruppe der baltiſchen e gehörigen und ehemals
im ruſſiſchen Reiche weit verbreiteten Volkes in denen man
über 5000 Jahre vor unſerer Zeitrechnung zurückdatierende
Münzen mit v Prägung einer Roſe fand

ehnli e bei der Verſchmelzung der alten Kult
formen die Beziehungen der Roſe in das neue Gewand mit
übergingen vollzog ſich dieſe er ragn3 auch aus demhniten in das Chriſtentum wobei ſelbſt die Form oft

nur Abweichungen erfuhr Sehr nahe lag dernefügige
Vergleich u ie ideelle Verknüpfung der Roſe mit dem
roſenfarbenem Blute des Heilandes Der Kranz aus Roſen
wurde das Symbol des Martyriums und in dieſem Sinne
der Todesbote der Anklang an das Sinnbild der Vergäng
lichkeit das die Roſe bei den Griechen beſaß iſt hier unver
kennbar Später finden wir die Roſe auch im Mariendienſt

wieder Paria im grähe ebenſo in der l man
cher Heiligen wie beiſpielsweiſe der La n liſabeth
von der man jene reizende Legende vom Roſenwunder er
zählt Auch bei Kirchenbauten und Städtegründungen ſpielt
dieſe Roſe ndariſch eine hervorragende Rolle wie u a

ſogar Novemnberſhinzieheſrwerden Und vteſe
Verzögerung hat zwei Urſachen Einmal müſſen zunächſt die
Unterlagen für die Verteilung der 35 Millionen auf die ein
zelnen Provinzen beſchafft werden Dieſe ergeben ſich aus
den zu ermittelnden Mehrbelaſtungen aller einzelnen Ge
meinden Erſt wenn dieſe feſtſtehen kann die Verteilung des
Staatszuſchuſſes an die Provinzen unter Berückſichtigung der
Leiſtungsfähigkeit erfolgen Ferner müſſen aber auch noch
die Tarife für die Mietsentſchädigung durch den Provinzial
rat für jede Provinz feſtgeſtellt werden was zweifellos erſt
nach der Sommerpauſe geſchehen kann Jn den zu Orts
zulagen berechtigten Städten kann die Nachzahlung erfolgen
ſobald die Beſchlüſſe über die neue Gehaltsordnung gefaßt
und genehmigt ſind

Nach den Schären unterwegs
4 Eine Danziger Meldung beſagt daß geſtern abend

bei herrlichem Wetter die Einſchiffung des Kaiſers
zur Zuſammenkunft mit dem Zaren erfolgte

Der Hafen und die Reede boten ein frohbewegtes Bild
Tauſende von Menſchen hatten die Ufer beſetzt Buntbewimpelte
paſſagiergefüllte Salondampfer lagen im Hafen und auf der Reede
Punkt 7 Uhr lief der Sonderzug am Hafenkai ein und hielt dicht
vor der Hohenzollern wo die Mannſchaft an Backbord aufgeſtellt
war und den ausſteigenden Kaiſer mit einem dreifachen Hurra
empfing Der Kaiſer welcher Admiralsuniform trug war
ſehr guter Laune und begrüßte herzlich die ihn auf der Landungs
brücke erwartenden Herren den Schiffskommandanten Grafen
Platen zu Hallermund den Flügeladjutanten von Rebeur Paſchwitz
und den Generaladjutanten Kommandierenden General von
Mackenſen An Bord war unterdeſſen die Mannſchaft auf Achter
deck angetreten welche der Kaiſer mit Guten Abend Matroſen
begrüßte wofür die Mannſchaften mit Guten Abend Majeſtät
antworteten Längere Zeit verweilte der Kaiſer mit dem General
von Mackenſen und dem Grafen Platen auf Achterdeck in lebhaftem
Geſpräch Dann begab er ſich mit ſeinem Gefolge in den Salon
wo der Tee eingenommen wurde

Kurz nach 8 Uhr wurde klar gemacht und fünf Minuten
ſpäter iſt die Hohenzollern bugſiert von zwei Dampfern
in Bewegung Ebenſo wie bei der Einſchiffung feuerte beim
Auslaufen die Hafenbatterie den Kaiſerſalut desgleichen ſo

bald die Hohenzollern und der nachfolgende Sleipner
auf der Reede angelangt waren der Panzerkreuzer Gnei
ſenau und der Kreuzer Hamburg Es wehte ſcharfer
Nordoſt Der Kaiſer war bei der Ausfahrt nicht ſichtbar
Ohne jeden weiteren Aufenthalt verließ die Kaiſerflottille
die Reede und ſtach in See Hin und zurückgeführt wird die
Hohenzollern vom deutſchen Seelotſen Bartſch aus Neu

fahrwaſſer Die Abſperrungen waren diesmal außerordent
lich weitgehend Jm S des Kaiſers befinden ſich
16 Perſonen darunter Staatsſekretär v Schoen und Ge
ſandter v Flotow

Eine offiziöſe öſterreichiſche Stimme über die Zweikaiſer
begegnung

Wien 16 Juni Das offiziöſe Fremdenblatt beſpricht
an leitender Stelle die Zuſammenkunft des deutſchen
Kaiſers mit dem Zaren und iſt der Anſicht daß die
Begegnung der beiden Monarchen und der Staatsmänner
nicht ohne klärende Wirkung bleiben werde was
V Standpunkt Oeſterreich Ungarns nur angenehm ſein
önne

Parteinachrichten
O Aus Berlin erfahren wir Die ſozialdemo

kratiſche Fraktion des Reichstages trat Dienstag
vormittag zu einer Sitzung zuſammen in der u a Stellung
zur gegenwärtigen Situation der Finanzreform genommen
wurde Die Fraktion iſt noch nicht für die neuen Vorlagen
der Regierung in ihrer vorliegenden Form zu haben Zu
Rednern für das Plenum bei der bevorſtehenden Gene
raldebatte wurden beſtimmt Abgg Singer Emmel und
Hildenbrand Ferner wurde die Einbringung folgen
der Jnterpellation beſchloſſen

Beabſichtigen die verbündeten Regierungen angeſichts des
durch die Teuerung der Lebensmittel verurſachten Lebensſtandes
weiterer Volkskreiſe eine Geſetzrerlage über die zeit weilige
Aufhebung der Setreidezölle und Zölle auf
Futtermittel ſowie Paragraph 11 des Zolltarifgeſetzes vom
25 12 02 über Erteilung von Einfuhrſcheinen vorzulegen

Die Genoſſen Molkenbuhr Scheidemann und
Dr Sydekum ſollen die Jnterpellation begründen und

falls aus irgendwelchen Gründen die v erbellaten
auf die Tagesordnung kommen ſollteVihylenmſegſtenre ſagen was er e Sang
teuerung geſagt werden muß ebensmitte

O Der Reviſioniſt Wilhelm Scheöder einer von
Sechs rächt ſich jetzt in den Sozialiſtiſchen Monaten en len
den dieſer der offiziellen Sozialdemokratie ſo unbec sheften an

ſchrift angetanen Unbill dadurch daß er über das gre it
tum in der Sozialdemokratie ſchreibt
den poliziſtiſchen Geküſten in unſeren Reihen don
man ſolle nicht zu ſehr den preußiſchen Lehr wünſcht
verraten und meint ſchließlich daß der preußiſ h
glaube an die Gewalt in der Sozialdemokratie a
Fremdtum und daher der Sozialdemokratie unwürdig
der Reviſionismus ſo ruft Schröder kühnen Mutes a
fähig in der Partei gehört ihm den Grundſätzen der Ent lebens
nach die Zukunft dann wird er ſich durchſetzen und W edidelung
Welt voll Teufel wär und wollten uns gar verſhit ie

Hoffentlich ſollen die Teufel keine zarte Anſpielnn den
weniger liebenswürdige Parteigenoſſen von der radikalſten auf
ſein Jedenfalls zeigt aber Herr Schröder mit ſeinen Seite
Expektorationen daß der Reviſionismus ſich keinesw et
Haupt geſchlagen fühlt ſondern daß er ſeine Zeit langſam aufs

ſicher heraufziehen ſieht aber
c

Ausland
Der nimmermüde König Eduard

S König Eduard miniert weiter Daß das deutſchöſter

G

Vſt

reichiſche Bündnis ihm ein Greuel iſt nimmt nach de
Fiasko das die britiſche Politik in dieſem Frühjahr
mitteleuropäiſchen Block Zwei vulgo Hreibund genannt un
gemacht hat nicht Wunder Mit Jtalien hofft der Kin Werund er dürfte damit wohl nicht ganz im Unrecht ſein is
keine allzu ſchwere Arbeit zu haben Anders liegt die Sache

nichtet

bei Oeſterreich Ungarn Deſſen Diplomatie hat ſchon manch mLiebeswerben Englands abgewieſen Aber noch einmal v r
es der Geſchäftsreiſende Albions verſuchen wie nachſtehendes ber Riſ

Telegramm beſagt für gaLondon 16 Juni Die Birminghamer Dailypoſt ver Atteſta
ſichert in den letzten Tagen ſei über eine Begegnung 12 Ju
König Eduards mit Kaiſer Franz Joſef be der bei
raten worden die wahrſcheinlich im Herbſt in Jſchl ſtatt gleich

finden wird Stielererſt na

Franzöſiſche Luftſchiffahrt StilleDie Lorbeeren Deutſchlands laſſen unſere weſtlichen ſein vie
Nachbarn nicht ruhen Von ihren neueſten äronautiſchen eine S
Verſuchen melden folgende Nachrichten ThurmeNancy 16 Juni Bautenminiſter Barthou geht am Voigt
nächſten Sonnabend in Tartrouville an Bord des Lenk r
ballons Ville de Nancy um ſich auf der Fahrt m Snach Nanchy wo er die dortige Jnduſtrieausſtellung ein zu nweihen wird von ſeiner Braugdbarteit zu überzeugen re

Paris 16 Juni Der Lenkballon Lebaudy hat letzt je
geſtern mit Landungsmanövern begonnen Er ſtieg pergeſte
in Chalons Meudon auf und landete 30 Minuten ſpäter in
Satory

Unruhen in Kroatien velle
Aus Budapeſt wird gemeldet Bezeichnend für der frü

die Zuſtände in Krogatien ſind die Maßnahmen die zum J Freibal
Empfang des auf einer Jnſpektionsreiſe befindlichenS getroffen wurden Am Vorabend ſeiner Ankunft ſt
in Brod wurden eine Anzahl Perſonen darunter Advo ſeiner
katen Geiſtliche und Kaufleute verhaftet SchlaUnter dem Schutze einer Kompagnie Infanterie hielt der in Neu
Banus geſtern mittag ſeinen Einzug Für das abends ſtatt Dheim
gefundene Feſtbankett waren außerordentliche Sicherheits wärtige
maßregeln getroffen

Das Schmerzenskind Kreta QuDie Nachrichten aus dem ſüdöſtlichen Wetterwinkel Lenhauf
Europas lauten ſeit mehreren Tagen bekanntlich recht be gebrach
drohlich Die nun ſchon länger als ein Jahrzehnt vielum Hillecke
ſtrittene Jnſel Kreta macht der europäiſchen Diplomatie netenko
rechte Sorgen Von neuem ſcheint der alte Raſſengegenſat ſchen J
zwiſchen Osmanen und Griechen aufzulodern und den Orient kannt g
in Brand zu ſetzen Obwohl die Mächte ſich der Kretafrage Harzkat
bereits angenommen haben ſie dürfte einen wichtigen wendet
Verhandlungsgegenſtand während der Zuſammenkunft des Auch ar
deutſchen Kaiſers mit dem Zaren bilden hat die W ſich den
bezüglich der Haltung jener keine neuen weiteren Mit F Verzei
teilungen erhalten Die türkiſche Regierung wird aber faßt

J

die Geſchichte des Doms mit dem Roſenſtock zu Hildesheim
beweiſt Der Roſenkranz der Katholiken Namen
nach in ſeiner Entſtehung auf die Roſe hindeutet
hat mit ihr indeſſen nichts zu tun Er ſtammt aus dem
Buddhiſtiſchen und trägt ſeinen Namen mit Unrecht infolge
eines Ueberſetzungsfehlers

Jm Mittelalter begegnen wir der Roſe häufig als
Wappenbild deſſen Vorläufer ungezwungen in der Gewohn
n der alten Gallier zu ſuchen ſein dürfte Roſen beim

uszuge zum Kampf an den Helm zu ſtecken Denn unter
Wappen e ſich im urſprünglichen Sinne gekennzeich
nete Schutzwaffen der mittelalterlichen Rüſtung nämlich
Helm und Schild wie das Wappen der ſpäteren Zeit ja
neben dem Schild den Helm als Krönung zeigt Berühmt
iſt in dieſer Beziehung der rn der weißen und der roten
Roſe wie man die wegte e Fehde um den engliſchen
Thron zwiſchen dem Hauſe Vork und Lancaſter nach ihren
Wappenbildern kurz bezeichnet Das Wahrzeichen verlor
auf beiden Seiten erſt ſeine Bedeutung als Heinrich Tudor
aus dem Hauſe Lancaſter als König Heinrich VII im Jahre
1486 ſich mit Eliſabeth von Vork vermählte Eine be
ſondere Bedeutung gewann die Roſe in irrſt Form
auch bei den mittelalterlichen Kirchenbauten als Blume der
Türme Auch als Symbol des Freimaurerordens deſſen
Gründung etwa in das 13 Jahrhundert fällt wurde die
Roſe erkoren und iſt es bis heute geblieben

Sprachen wir oben von blauen und grünen Roſen 8
haben wir nunmehr noch der ſchwarzen und goldenen Roſe
zu gedenken Die letztere die ihren Namen mit vollem
Recht trägt da ſie aus purem Golde beſteht wird ſeit dem
Mittelalter am Sonntag Lätare vom Papſt geweiht und
als hervorragendſte Auszeichnung für beſondere Verdienſte
um die Sache des Glaubens an Angehörige der

oliſchen Kirche als Geſchenk überwieſen Die ſchwarze
Roſe kann auf ihren Namen nur in übertragenem Sinne
Anſpruch erheben Nach ihr wird ein Feſt benannt das manall Shri ch Frankreich zur Erinnerung an ein junges

Mädchen LouiſeMarie de la Pörelle begeht die ein i
Tod am Vorabend ihres Hochzeitstages den Jhrigen en m
Jedes Jahr wird einem Mädchen eine ſchwarze Roſe zu
teilt das an ſeinem Hochzeitstage die Summe von en
Franken erhält Das Feſt wird in tiefer Trauer abgeha d
Die Roſe von Jericho mag hier ebenfalls Trwe ſt
finden da ſie dem Namen nach mit in dieſe Studie n
Jn Wirklichkeit iſt ſie weder eine Roſe ſie hat nich ächt
mal eine verſchwindende Aehnlichkeit mit ihr noch wach

ſie übrigens bei Jericho t undDaß die Roſe wie auf anderen Gebieten von Kunf gne
Leben auch in der Literatur jeder Zeit eine Ausna don
ſtellung eingenommen ließe ſich unſchwer an Hunderten
Beiſpielen nachweiſen Ungezählte Gedichte Je iſt
Schönheit der Roſe verfaßt und in der lyriſchen Spra R ge
der Vergleich des beſungenen Gegenſtandes mit Jer die
heute noch ſo beliebt wie ſchon zu Homers Zeiten W he
ſchöne Göttin Morgenröte nicht anders als roſenfingers n

Roſe und Schönheit finden ſich in allen Smy
dentifiziert Kein Wunder alſo wenn man dies S ihn

der Schönheit auch als Mädchennamen erkor wie n uſw
in Roſa Röschen Roſamunde Roſalinde Roſalie

finden n dieUnd nun zum Schluß noch von einer Art Roſen ur
eigentlich nur dem Namen nach eine iſt aber hier iq ver
erwähnt bleiben mag da ſich an ſie eine geſchicht a hrend
bürgte Tatſache und ein hübſches Bonmot knüpft n
der Tagung des Wiener Kongreſſes 1814 unternal ürſtin
mehr durch Schönheit als durch Geiſt ausgezeichnete F Zaren

den preußiſchen Staatskanzler Hardenberg r ra ver
Alexanver I in ſchlechtes Licht zu ſetzen Harden Achten
ſuchte dem Kaiſer gegenüber das Gerede zu en igſtens
worauf dieſer lächelnd bemerkte Es waren doch w n
ſchöne Lippen die Jhnen Leid Wenn man ine ereigenden Mund der Fürſtin ſieht muß man ſtets an ſagRoſe denken e erwiderte Hardenberg ſchlas

g aber Klatſchrofelan eine
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N nicht dalden daß in ihre Hoheitsrechte einger en hat S nicht die Abſicht ſich in die
griſſe Anlegenheiten der Inſel zu miſchen ünd die Kre
innereznnten in dieſer Seſtehung ganz ohne Sorge ſein
ten rlautet wird ein Teil der türkiſchen Flotte
Wie Kreta abgehen um durch Zeigen der türkiſchen
nach bei den Jnſelbewohnern das Anſehen der Türkei zu
Flage
heben letztes Telegramm beſagt

gondon 16 Juni Das Parlamentsmitglied Sir
rles Dilke hat vom Vorſitzenden des kretenſiſchen

b liptomitees ein Telegramm erhalten worin dieſer er
c Kreta könne unter ottomaniſchem Re

klar Feine Fortſchritte machen dies ſei nur mög
44 wenn die Jnſel an Griechenland angegliedert werde

Zu den Unruhen in Albanien
Aus Saloniki wird gemeldet Zwiſchen auf

reriſhen Albaniern und türkiſchen Truppen
en bei Schisſchna drei heftige Juſammenſtsße mit

tluſten auf beiden Seiten ſtattgefunden Dſchawid Paſcha
Ve langte Sie und bedrohte die Albanier mit dem
Llagerun szuſtand Eine weitere Nachricht beſagt daßa wtb Paſcha bei Malliſſia geſchlagen wor
den und nach Dſchakowa zurückgegangen iſt Die Verluſte
ſeien nicht unbedeütend

e

Provinzial Nachrichten
Eine traurige Erinnerung 9

Düdes 16 Juni Am Sonnabend waren es 100 Jahre ſeit
dem Tage da hier der Kirchturm einſtürzte Die Chronik von
düben die Dr v Saſſen 1887 in den D veröffentlichte be
richtet darüber folgendes

Nachdem von Seiten der hieſigen Local KirchenJnſpektion
in Riß am Thurme nach der Abendſeite zu als bedenklich ange

ſeigt worden war erfolgte am 9 Mai 1809 die Beſichtigung und
der Riß wurde von dem Königl Sächß Baumeiſter Herrn Barth
für ganz ungefährlich gehalten auch darüber ein ſchriftliches
Atteſtat ertheilt demohngeachtet aber ſtürzte der Kirchturm am
12 Juni 1809 ein und verwandelte die Kirche in die Ruine wie
der beiliegende Kupferſtich beſagt Ums Leben kamen dabei ſo
gleich 1 der Thürmer und Stadtmuſikus Herr Johann Gottfried
Stieler 2 ſeine Frau und die jüngſte Tochter letztere wurde
erſt nach 11 Tagen unterm Schutt gefunden und ſogleich in der
Stille die Eltern aber früher 3 Tage nach dem Einſturze im Bei
ſein vieler Menſchen beerdigt wobei der Stadtſchreiber Neußmann
eine Standrede hielt Es ſtürzten zugleich beim Einſturze des
Thurmes mit herab 3 junge Muſiker wovon der eine Gottfried
Poigt Lehrling 22 Jahre alt gebürtig vom Königl Alaunwerke
Schwemſal nach 11 Tagen an einer gefährlichen Kopfwunde ver
ſtatb die anderen beiden aber Herr Lademann jetzt Stadtmuſikus
zu Schmiedeberg und der ſo eben noch bei dem Enkel des verſtor
denen Stieler Herrn Stadtmuſikus Adam in Condition ſich be
findliche Muſikus Herr Leinig wurden zwar ſehr gefährlich ver
letzt jedoch nach einer Einvierteljährigen Cur vollkommen
hergeſtellt

Plötzlicher Tod

Burg b v in 16 Juni Der Münchener Schrift
ſteller Max de Maicisre der aus unſerer Stadt ſtammt
der früher den Kapitän Spelterini wiederholt auf ſeinen
Freiballonfahrten und ſo auch über die Alpen begleitete und
Beſchreibungen darüber veröffentlichte iſt bei einem Aus
flug in Kiefersfeld im bayriſchen Oberinnthal gleich nach
ſeiner Ankunft im Gaſthof 51 Jahre alt an einem
Schlaganfall verſtorben Er war ein Bruder des
in Neuruppin verſtorbenen Landgerichtspräſidenten und ein
Oheim des Regierungsaſſeſſors gleichen Namens im Aus
wärtigen Amt in Berlin

Rentner Karl Hillecke f
Quedlinburg 15 Juni Jm hiefigen ſtädtiſchen Kran

kenhauſe wohin er zur Operation gines Gallenſteinleidens
gebracht worden war verſchied heute der Rentner Karl
Hillecke Er gehörte ſeit dem Jahre 1890 dem Stadtverord
netenkollegium an ebenſo war er auch Mitglied der ſtädti
ſchen Armenverwaltung Weiteren Kreiſen iſt Hillecke be
kannt geworden durch ſein Wirken im Harzklub verſchiedene
Harzkarten ſind von ihm gaeiwnet eſonderen Fleiß ver
wendete er auf die Anfertigung von Reliefs des Harzes
Auch auf dem Gebiet der Jnſektenkunde hat der Verſtorbene
ſich den Ruf eines tüchtigen Kenners erworben und u a ein
ſaſtrheichnis der Käfer des nordöſtlichen Harzrandes ver

Feſtverſammlung der Provinzialliedertafel
Deſſan 16 Juni Kürzlich fand hier der Magd Ztgfolge die tet el der Pro v zi al

e

a Köthen Deſſau Schönebeck und Zerbſtangehören Nach vorhergegangener e fand abends
im Kriſtallpalaſt ein gut beſuchtes öffentliches Konzert ſtatt
Als Soliſtin wirkte die Opernſängerin Frl Weſten
dorf mit die eine Bruchſche Arie und vier Lieder am Kla
vier ſang Der etwa 250 Sänger ſtarke Chor brachte unter
der Leitung des Muſikdirektors Urban eine Reihe
anſprechender Männerchöre vortrefflich zu Gehör darunter

das Po Hegarſche Werk mit Orcheſterbegleitung Das Herz
von Douglas Die Baritonſolopartie darin König Robert
ſang Hofopernſänger Jacobs Deſſau und die Tenor
partie Lehrer Stärke Deſſau Das Kremſerſche Lied

Jm Winter geſiel ſo außerordentlich daß es wiederholt
werden mußte An das öffentliche Konzert ſchloß ſich die
übliche offizielle Liedertafel die mit dem Schneiderſchen
Doppelchor Hoch lebe deutſcher Geſang eröffnet wurde dem
ſich Geſamtchöre und Einzelvorträge der Vereine anſchloſſen
Der Abend wurde durch eine Aufführung Das deutſche
Volkslied in Wort und Bild verſchönt

Tragiſches Geſchick

Mühlhauſen i Th 14 Juni Die Ehefrau des Land
wirts Schnellhardt in Reiſer ſprang geſtern morgen in einem
Anfalle von Geiſtesgeſtörtheit in die Unſtrut Als ihr Ehe
mann ihr Verſchwinden bemerkte eilte er ihr nach und ver
ſuchte ſie zu retten Beide ertranken Das Ehepaar hinter
läßt fünf unmündige Kinder

tiedertafer ſtatt der die Liedertafeln von C a T e

Schkopau 14 Juni Das Feſtder goldenen
Hochzeit ſei geſtern in voller Rüſtigkeit hier das
Landwirt Gräfeſche Ehepaar Gleichzeitig konnte die Jubi
larin auf eine 40jährige Wirkſamkeit als Bezirkshebamme
zurückblicken

Großörner 14 Juni Wilddiebe Bei einer
nächtlichen Prneantng die Werner en e Ernſt
und Polizeiſergeant Wölfer unternahmen faßten ſie in der
Feldflur Großörner beim Wilddiebſtahl die Gelegenheits
arbeiter S und E aus Molmeck ab Ein zerlegbares Ge
wehr und ein friſchgeſchoſſener Haſe wurden beſchlagnahmt

Rodach 14 Juni Einen Louisd or aus
dem Jahre 1778 mit dem gut erhaltenen Bildniſſe
Ludwig XVI fand beim Wegbau am ſogenannten ſteinernen
Weg ein Wegwart von hier

9 Kahla 15 Juni Todesſturz vom Reck
Der Dekorationsmaler Held ſtürzte beim Turnen ſo unglück
lich vom Reck daß er an den Verletzungen bald darauf ſtarb

2 Güntheritz 15 Juni Einbruchsdiebſtähle
Sonntag nacht zwiſchen 1 und 2 Uhr ſind hier drei ſchwere
Einbruchsdiebſtähle verübt worden Beim Bäckermeiſter
Hildebrandt iſt der Dieb durch das offenſtehende Fenſter ge
ſtiegen und hat in der Wohnſtube den Schreibſekretär er
brochen und ihm 100 Mark entnommen Dabei überſah der
Dieb einen Kaſten des Schreibſekretärs der 200 Mark Geld
enthielt Beim Gaſtwirt Schulze ſtieg der Dieb vom Felde
aus in das Gehöft und gelangte durch das offenſtehende
Küchenfenſter in das Haus Als es dem Spitzbuben nicht
gelang die Tür zur Wohnſtube aufzubrechen machte er ſich
einen Brei aus Dextrin zurecht und drückte damit eine
Fenſterſcheibe ein hierdurch gelangte er in die Wohnſtube
und nahm eine Kiſte Zigarren und 6 Mark Wechſelgeld aus
dem Laden mit Nunmehr wurde dem Arbeiter Kaſino ein
Beſuch abgeſtattet wo er ebenfalls mit Dextrin und einem
Tuche eine Fenſterſcheibe eindrückte Hier gab s aber nichts
weiter mitzunehmen als einen Zigarrenautomaten Jm
Gaſthofe zu Podelwitz drückte der Dieb wieder eine Fenſter
ſcheibe ein doch wurde er geſtört und ſuchte mit ſeinem Auf
paſſer das Weite

Magdeburg 16 Juni Der Verband mitt
lerer Juſtizbeamten im Oberlandesgerichts
bezirk hielt ſeine diesjährige Hauptverſammlung in un
ſerer Stadt ab Es waren dazu viele Vertreter aus dem
ganzen Bezirk erſchienen Die geſchäftlichen Verhandlungen
wurden durch den Vorſitzenden Amtsgerichtsſekretär Müller
mit einem Hoch auf den Kaiſer eröffnet Nach Entgegen
nahme der Verwaltungs und Kaſſenberichte und Erledigung
der ſonſtigen geſchäftlichen Angelegenheiten ſowie nach Wahl
zweier Vertreter für die Bundeshauptverſammlung in Nürn
berg wurde deren Tagesordnung beſprochen Ort und Zeit
für die nächſte Provinzialhauptverſammlung feſtgeſetzt der
Entwurf der neuen Bundesſtatuten durchberaten uſw Nach
Schluß der Verſammlung vereinigte man ſich zu einem Feſt
mahl und unternahm dann einen Spaziergang durch den
Stadtpark nach der Salzquelle Abends wurde noch ein Ab
ſchiedstrunk im Stadttheatergarten eingenommen

X Arendſee 14 Juni Spitzbubenfrechheit
Vor mehreren Jahren war dem Klempnermeiſter Jonas von
einem unermittelten Dieb ein Hut geſtohlen der ſich jetzt im
Wartezimmer des Amtsgerichts wieder vorfand Der Dieb

noch mit dem Namen des rechtmäßigen
un

mers ver
nen inzwiſchen total ar getragenen Hut mit ein

nbeſſeren dem Ackermann Michaelis in Sanne gehörigen H
zu vertauſchen

Venneckenſtein 14 Juni Exhöhung der Milch
preiſe Die hieſigen Viehbeſther haben ſich vereinbartund wollen die Milchpreiſe von 20 auf 25 Pfg das Liter
erhöhen

Erfurt 16 Juni Ein teurer Schnurrbart
iſt derjenige den beim Anzünden einer Zigarre ein Kommis
im Laden einem Arbeiter ſcherzeshalber mit der
flamme anſengte Der Mann ließ ſich alsbald den Bart a
nehmen und nahm zunächſt als Entſchädigung vom Kommis
50 Pfg und einen Schnaps in Empfang Nun erging es dem
Schnurrbartloſen wie dem Löwen der Blut geleckt am
anderen Tage drohte der Mann dem Kommis mit Anzeige
wenn er nicht ſofort 5 Mark zahle Dieſer zog den Beutel
Nun aber wird der Zudringliche ſich wegen Erpreſſung vor
Gericht zu verantworten haben

Erfurt 16 Juni Die Erfurter Lehrer
ſchaft hat an den Magiſtrat und die Stadtverordneten
eine Eingabe gerichtet in der ſie ihre Wünſche für die bevor
ſtehende Gehaltsregulierung eingehend prägziſiert

S Duderſtadt 16 Juni Austritt aus dem Lan
deskriegerverbande Die Kriegervereine in Werx
hauſen und Langenhauſen haben ihren Austritt aus dem
preußiſchen Landeskriegerverbande und dem deutſchen Krie
gerbunde erklärt nachdem ihnen auf wiederholtes Geſuch die
Genehmigung zur Führung einer Fahne verſagt worden iſt
weil bei den letzten Reichstagswahlen die Mitglieder der
genannten Kriegervereine für den welfiſchen Kandidaten
geſtimmt haben

Cöthen 14 Juni Eine traurige Erinnerung Die Cöth Ztg erinnert daran daß heute 25
Jahre verfloſſen ſind ſeit der große Seminarbrand in unſerer
Stadt wütete Gegen 9 Uhr abends brach im Eckturm des
damaligen Seminargebäudes jetzt Hotel Kaiſerhof in nicht
aufgeklärter Weiſe Feuer aus das ſich bei ſtarkem Nordweſt
winde begünſtigt durch hölzerne im Dache angebrachte Luft
ventilationsröhren über das ganze Gebäude verbreitete und
dasſelbe bis auf die Umfaſſfungsmauern in Aſche legte Sämt
liche Lehrapparate wiſſenſchaftliche Jnſtrumente Muſikalien
eine neue prächtige Orgel 3 Schulorgeln 16 Klaviere fielen
dem Feuer zum Opfer Unſere Stadt iſt ſeit dieſer Zeit
glücklicherweiſe von einem derart großen und verheerenden
Brande verſchont geblieben

Mühlhauſen i Th 14 Juni Durch einen SEr
preſſerbrief verſuchte der Schriftſetzer Louis Miethke
von hier vom Baumeiſter Paul Müller einige hundert Mark
zu erhalten Müller übergab den Brief der Polizei die den
Erpreſſer in dem Augenblick verhaften konnte als er an der
von ihm bezeichneten Stelle das Geld abheben wollte
Miethke iſt verheiratet und Familienvater er war bis vor
kurzer Zeit Vorſitzender des Ortsvereins der deutſchen Buch
druckerverbandes

DerApolda 14 Juni heutige Hundemarkt, der als einziger in der ganzen Welt ſtattfindet
hatte eine ganz ungewöhnlich große Zahl von Anmeldungen
aufzuweiſen Weitaus über 400 Hunde aller Raſſen waren
vorhanden Dem Hauptmann von Wangenheim wurde die
ſilberne Staatsmedaille für Airdales Götze Erfurt die bron
zene Stagatsmedaille für Stichelhaar und Louis Wegtzler
Apolda der erſte Ehrenpreis für den beſten Hund der Aus
ſtellung zuerkannt Für deutſche Schäferhunde und Kollies
erhielten H Fey K Willy H Vogeler ſämtlich in Erfurt
erſte Preiſe

Rudolſtadt 14 Juni Der Siegeszug der
Frauen Für das Fürſtentum Schwarzburg Rudolſtadt
ſoll en Aſſiſtentin des Gewerbeaufſichtsbeamten angeſtellt
werden

mWWmm

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil i Hermann
Meibaum Druck und Verlag von Otto Hendel ſämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Ein RMittel das bei Alt und Jung
zur Stärknung gleich beliebt iſt

Stendal den 31 Juli 1908 Bei Altersſchwäche habe ich
Bioſon mit gutem Erfolg angewandt Dasſelbe hat einen ange

nehmen Geſchmack und läßt ſich gut vertragen Jch habe dasſelbe
ſchon wiederholt empfohlen und werde dies auch noch fernerhin
tun Nochmals beſteng dankend zeichne mit Hochachtung Carl
Pohl r 157 Man leſe die Urteile der Profeſſoren
und Aerzte und überzeuge ſich daß Bioſon das beſte billigſte an
enehmſte raſcheſte Mittel iſt um die en Körperkräfte bei

Grosse osten
Damen Biusen Kostüm Röoke

Kostüme Klelder Staubmäntoel
Palotots

Sohwarvxe Frauen Paletots
mar e Rerverragendgtem Neuheiten diegee Satgon

ind u
snorm billigen Prolsen

am Verhauf gestellt

Preise und
Auswahl ohne
Konkurrenz

beſaß gelegentlich der Schöffenſitzung die Dreiſtigkeit dieſen

Nach der Sais

heschättshaus J LEWVIN awat

M Sonnenschirme

ung u Alt zu heben Erhältl Kilo 3 Mk in allen Apoth Drog
2 e

a 3 f

Bl u

Grosse Fosten
Garnierte Bamenhüte Mädechen

hüte Knahenhüte Herrenhüte
Schärpen

Welsswaren Damengürtoel
nur die hervorragendsten Neonheſten dieser Saison

rind v

enorm billigen Proisen
am Verkauf gestoellt
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G H F ischer
Bankgeschäft Königstr

S am leipziger Turm
empfiehlt fich für baukgeſchäftliche Ausführungen

Stahlkammer Schrankfächer
extra ſtarke Bauart fener und diebesſicher

unter eigenem NMitverschluss der Meter
zur Aufbewahrung von Wertpapieren Doku

menten Juwelen etc

Wintergarten
Donunerstag den 17 Juni abends 8 Uhr

Gr Militär Konzert
ausgeführt vom TrompeterKorps des Mansfelder FeldArt Regts
Nr 75 unter Leitung des Königl Muſikmeiſters Herrn Steuer

Einlaßgebühr 10 Pf

Peissnitz Restaurant
Dounerstag den 17 d Mts abends 8 Uhr

Großes Konzert
ausgef v Hall Konzert Orcheſter unt perſ Leit des Dir Vetter

Eintritt frei H SchröterPeißnitz Kaſinogeſellſchaft Reunion
IIIAklienbrauerei

Zum Johannismarkt Donnerstag u Freitag
halte meinen schönen schattigen Garten bestens empfohlen

Reichhaltige der Saison entsprechende Speisenkarte
zu Kleinen Preisen

Aussehank von F Pllsener Adlerbräu und Lichtenhainer
Am Donnerstag v vorm I10 Uhr an Grosse Konzoerte

Am Freitag v abends s Uhr an Grosses Extra Konzert
Hermann Becker

Einladung zum 2 Bezirks Curnfeſt
Wir geſtatten uns alle lieben Turngenoſſen und Freunde der

deutſchen Turnkunſt zu dem am 20 Juni hier ſtattfindenden
2 BezirksTurnfeſt ergebenſt einzuladen

Löbnitz Groitſch den 15 Juni 1909
Der Fest Ausschuss

gez Fuchs
r jiſ ,rjèer m mr

i Tiir825 Met i d

Mittel und Norddeutschlands höchstgelegene r slkal diät Köhen Kur
anstalt und Pensfon fur Kurgebrauchende und Brholungsbedurftige jeder
Art 1894 gegrundet 1908 bedeutend erweitert Vornehmste u modernste
Wohnungs und Kureinriohtungen Moorbäder Inhalatorlum Radium
und Röntgendehandlung e h geschutzte Sudlage

ww 9 m Das ganze JahrDr Weidhaas besucht Prospekte gratis
Zwei Aerzte

Alexisbad Harz
Altberühmtes Stahlbad u Sommerfrische

ldylt schön gelegen von Buchen u Tannenwaldungen umgeben Stahl
Sol Moor Fſchtennadel elektr Licht und KohltensäurebäderLuft und Sonnenbäder Heilerfolge bei Bleichsuecht Nervenleiden Herz und
Frauenkrankheiten Stahl Trink Quelle Wohnung u Verpflegung im
Kurhoötel Logirhaus Kurhaus und mehrere Vllien 6 M pro Tag

Vor und Nachsaison Preisermässigung Kein Kurzwang
Ilust Prosp u Auskunft durch die Bade und Kurhausverwaltung

Kurhotel Alexisbad t R inhaber P Schwiesau

D40 Sooöen er
M Grösstes Inhalatorlum Deutschlands
m atarrhe der Luftwege Lungen Emphysem Asthma Skrofulose
m Faonitis Rheumatismus Glieht Blutarmut Herz Frauen Haut

krankheit Leberleld Rekonvaleszenz Terrainkuren Trinkkuren
u

m Voerxauf hoohprozentiger gradierter Sole 7
V ſo Art auch Kohlensaure Solbäder Fango Behandlung Gradier R
M haus mit überdeckter Wandelbahn Ausgedehnte Gebirgswaldungen V
m unmittelb am Ort Auskunft kostenlos durch die Badeverwaltung
3 Badesehrift in all Filialen d Annoncen Expedition Rudolf Mosse z

ß o Prospekte Kostenfreidurch die Badedlrektion
44 Halle a S dureh Otto Westphal Ankerstrasse 15 4

Beste Gesellschaft Kur
taxe und Bäderpreise
mässig 4 Stunden vonBerlin 9 Stunden von
Leipzig 12 Stunden Von

Breslau

Zil mann e Lorenz Am Hauptbahnhof

Dr Weiser Sanatorium
Erfolgreiche streng Immerindividuelle Behanälg Neustadt a d Orla Thür besucht
fur Nerven Frauen Herz Magen Darm Stoffwechselkrankheliten
Geh und Bewegungsstörungen Physik diät Kurmethoden Zander
insttut Neueste Hellmethode Elektr LichtZentralheizung Diätet Küche Winterkuren Prospekte freiBehandlung chronisecn Fälle nach bewährterMethodes

mit gr Logierhaus im Garten dem Fürstl
Schloss gegenüb mit wundervollom Garten
Von den Zimmern Blick z Schloss u Gebirge
Logis von 1,50 Mk an Pension von 450 M

Vorzüglich bewährt gegen M

J
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S wenn en 22 Im 190

Zucohttiore Erzougnisse e afordo 216 e ö69 MolKkereiwaren besondere Halle NeuheitenTieflandringoer
Sehweine 290 Ziegen dazu Ge

eigenen Hallen Schäferhundoe
8 Wirtschaften auf dem Platze darunter Wein Schaumweiun NHolkerei und alkobolfreie Kosthballen

Post u Telegraphenamt auf dem Platze Täglich 1weimal vor überdachten Tribünen Varführungen

Deutsche Landwirtschafts Gesellschaft Berlin SW Dessauerstrasse 14 7
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Abt Schweiz des Internationalen Oeffentlichen Verkehrsbureaus Borlln
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C 90 a Proisoo m S D rie o Mk JDdennerstag den 17 bis W preue 17 n er u
19 Juni 2 MKk 20 21 u 22 Juni 1 Mk

Deutsche ſanvwirtschaftliche Wanderausstellung in Leipzig

Samen Dunger Futter Konserven
Gersten Bienen Weine und Sukfte

Obst Gemilse Weiden Flachs
Kartographische Darstellungenchen in CehrmittelFische

von Artſlierſe Kavallerie und Zuchtpferden sowie Rindern und Ziegen
Landwirtschaftſiohe und technische Vereine erhalten bei Mindestdezug von 50 Karten Ermässigungen

Werbringel airerien
in der

rm

27 rBl J III

9

22 e 21 er 217

9 I r x 2v v

chwurei 2
Auskunft und Prospekte Kostenlos durch die

Unter den Linden 14

Ihre

U

14
7

Bevor die
bedeutend zurückgesetzten Preise
der in meinem Schaufenster ausgestellten

Reise Taschen

ansehen und mit dem Angebot anderer
Firmen Vergleichen

Sie müssen finden dass ich hedeutend
böffiger bin und dass Sie bei jedem
Einkauf eine grosso Ersparnis erzielen
ausserdem 590 Rab Marken

Martin Jacoby

S S
Optische Waren

preiswert u gut Gr Ulrichſtr Ia

Otto Vnbekannt

t

das beſte für ſchwache Wagen

W r in 8 z 11aſch auf echtem ee tuberkelfreie Milch
m Milchgarten das Glas

0 25 6 daſelbſt im Abonne
ment billiger
Städt Landgut Gimritz

Reise antreten wollen Sie sich die

Reise Koffer
Jed Donners
tag u Montag

Schlachtefeſt

Bornhard Borgis
114 Domplatz 10 Tel 1888
Feinſte Rot Leber u Schwarten

wurſt a Pfd 1 Mark
nneeeeeeteee,2t,t2,252525ä533

Unentbehrlich
für See und Gebirge ſind

Bachers
gostrickte Jacketts
für Damen u Mädchen
Größte Auswahl am Platze

Julius Bacher

untere Leipzigerstrasse 1 4
Vis vis Salamanderhaus

Kurhaus Zaa Rastenberg i Thür
Herrlich im Nadel u
Keine Kurtaxe Prosp gratisd Kurhausbes Franz Schmidt

Halle Leipzigerſtr 12
Rabattmarken

aubwald gelegener Luftkurort u Sommerfrische Wasohgefässe
dauerhaft u billig größte Ausw
Böttcherei Schülershof l vicht am
Markt 5 Rabatt Gegr 1873

entilatoren
A Vondran Kirchnerſtr 19
Die Volksküchen

beſinden fich J Brunoswarte 31
II Rathanusſtr 16

1 ganze Portion zu 25 Pfennig1 ßalve 1
Marken zu ganzen und halben

Winemiinde
Ostseebad Ranges 5 9 Solbäder im
ganzen Jahre Damen Herren Familienbad
Waldreiche Umgebung Städtische und länd
liche Vorzüge Zentralverkehr 1908 35 957 Be
sucher Auskunft durch die Badedirektion J
u in Halle a O Westphal Ankerstr 15
zillmann Lorenz im Hauptbahnhbot

Friedrichroda

Telegr Adr

Bevorzugte Lage am Walde

Tren r welche an beliebigen
agen in beiden Küchen verw

werden önnen ſind zu haben
bei Herrn Kaufmann Hille Geiſt
ſtraße 68 bei Herrn Kaufmann
Ludwig Barth Leipzigerſtr 80
Nähe des Leipziger Turmes und
bei Herrn Möbiuns Ritterſtr 5

i Thür ärana Hotel Herzog Ernst
Moderner Komfort

Zimmer mit priv Bad und Toilette
Grandhotel Bes F H ZornAuto Garage

un
mein aromnaſech

te des verwöhntesten
er rSPECIAL GES CHAFTEM r

pollo Ihoaſ
Operetten SommerDirektion Sustar an en

Heute Mittwoch d 16 J u
Zum 5 Male Huni

Der Opernban
Operette in 3 AktenLuſtſpiel Die Roſg a dem
v Victor Leon u H v We
berg Muſik v Rich Heube ald

Gaſtſpiel von er
Afred landory

Paul Aubier
Alfred Landory a G

Morg Donnerstag d 17Ken einſtuvtert t Nun
Mit völlig neuer Ausftattu
an Dekorationen u Koſtumer

O er inſtige Krieg
Operette in 3 Akt Vu R Genee S Zell
Muſik von Joh Strauß

S JStyriz S
Dir Kapellmſtr A Zeh

Künſtler Kapelle
Täglich Konzert

abends 7 Uhr
im

Wintergarten

Freitag 18 Juniaben nachm
öogges tie ſonen

beipager JoDbönstler Dre

unter Mitwirkung des Herrn
Opernſänger Degen Tenor
vom Leipziger Stadttheater
Eintrittspreiſe nicht erhöht

Sonntag 20 Juni nachm
u abds6cosces Üölünent 1

Dohal Aopeert

Orehester und Deutsehes
Männer Doppel Quartott

Montag 21 Juni
Gr Elito Konzort Tag

Dem deutſchen Volksliede
geweiht

Lolpz Tonkünstler Orchester
und

Deutsches Männer Doppol

Quartett

SOpernſoliſten erſter Bühnen

bei ERisenach
im Thüringer Walde

gerrige Sommerfriſche Bahnftat
Proſpekte beim Kurkomitee
Hotel Klostermühle

Alexisbad i arsSchönſte Lage im herrl Selke
tale Penſion 5 46 Hohe luftige
Zimmer und gute Verpflegung
Anfragen werden ſofort beantw

Hlankenhurg Hat
Hotel u Penſion Silberherr
aus I Ränges Telephon l
irekt am Tannen u Laubw v

n über der etiedrige Preiſe Proſpekt
in vom HauptbahnhofAloxisdad den

e

Hotel ysium m De ondangoeh
in ſchönſter Lage d Selketals Ro
mant Garten Unmittelb a Wa

rtes Peufionat nfortabel eingericht Zimmer
M 35 an Volle eM 50 an Vorzügl KücheBäder im Hauſe Proſpekt d d Beſ

Wwe L HauseAwate ſiunt

S nLeipzig
Neues Theater Donnerstog

den 17 Juni Madame Trou
badour HinAltes Theater Donner
den 17 Juni Geſchloſſen

MWeimar
nHoftheater Donneretg de

17 Juni Wilhelm Tell
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t Geld Schräub
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